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 Fassadenanstriche 
 Malerarbeiten aller Art

Johann-Kugler-Straße 19  ·  93077 Bad Abbach
Tel.  09405   961264  ·  Mobil  0171   5223924

Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen

GmbH

Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten

Das Gras 
   wachsen 
         hören!

H Ö R G E R Ä T E   G M B H
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Hörgeräte-Batteriennur 1,20€

Bad Abbach ∙ Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7
Lappersdorf ∙ Regensburger Straße 41
Neutraubling ∙ Sudetenstraße 26
Regensburg West ∙ Lilienthalstraße 8
Cham · Schwanenstraße 2

www.schiller-gebert.de *Ausgezeichnete Filiale: Bad Abbach

[ 09405 ] - 96 98 934
[ 0941 ] - 46 52 46 51
[ 09401 ] - 95 39 123
[ 0941 ] - 85 08 72 27
[ 09971 ] - 31 07 137

„Die Parteibrillen sollten abgenommen werden“
Bad Abbachs neuer Bürgermeister Dr. Benedikt Grünewald über seine Pläne und Wünsche

Noch ist es coronabedingt eher ruhig in den Gän-
gen des Rathauses, das für den Publikumsverkehr 
geschlossen ist. In einigen Büros aber wird gearbei-
tet, und im April ist Abbachs neuer Bürgermeister 
Dr. Benedikt Grünewald fast täglich dort gewesen, 
um sich mit den Beamten der verschiedenen Ab-
teilungen zu besprechen. Eine Wachablösung steht 
an: Der letzte Arbeitstag von Ludwig Wachs, der 
18 Jahre lang Rathaus-Chef war, ist der 30. April. 

„Mein Geburtstag“, verrät Grüne-
wald wenige Tage zuvor bei einem 
Treffen im Kurpark. „Und mein 
erster Arbeitstag ist der 1. Mai. Ich 
freue mich unglaublich drauf! Was 
gibt es Tolleres, als sich um seine 
eigene Heimat kümmern zu dür-
fen und sie gestalten zu können!“
Fortsetzung auf Seite 3

Am ersten Mai hat Benedikt Grünewald sein Büro im 
1. Stock des Rathauses bezogen.                Foto: BvS
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AMTLICHE NACHRICHTENdes Marktes Bad Abbach für Mai 2020

Störungsmeldungen, Notdienste

n	 Polizei 110 – Feuerwehr und Rettungsdienst 112
n	 Neue Notrufnummer für Hausarzt
	 (abends oder Wochenende): 116-117
n	 REWAG für Gas: 0941/ 601-3444
	� f. Strom und Straßenbeleuchtung in Oberndorf: 

0941/ 601-3555
n	 Bayernwerk AG: Strom: 0941/ 28 00 33 66
	 Straßenbeleuchtung:
	 Mailadresse: strassenbeleuchtung-oberpfalz@bayernwerk.de
	� Mastschäden durch Eigen- oder Fremdverschulden sind unver- 

züglich bei der Bayernwerk AG, Tel. 09492/ 950-425 bzw. beim 
Markt Bad Abbach, Tel. 09405/ 9590-0, anzuzeigen

n	� Kabelfernsehen (Vodafone Kabel Deutschland): 
0800/ 724 26 43 

n	 Telefon (Deutsche Telekom): 0800/ 330 10 00
n	 Wasserzweckverband, Wasserrohrbruch: 09405/ 955 48-0
n	 Klärwerk, Kanal: 0171/ 732 69 10
n	� Abwasserzweckverband (Lengfeld, Alkofen, Teugn): 

09405/ 955 48-150
n	 Bauhof: Neue Nummer 0151/ 54 82 09 64
Um eine rasche Schadensbehebung durchführen zu können, wird um 
Angabe von Ortsteil, Straße und Hausnummer gebeten.

Termine der nächsten Sitzungen:

Bauausschusssitzung: 26. Mai 2020 um 18.00 Uhr im Kurhaus
Bauanträge sind bis spätestens 15. Mai 2020 beim Markt einzureichen. 
Marktgemeinderatssitzungen: �12. Mai 2020 und 26. Mai 2020 

jeweils 19.00 Uhr im Kurhaus

Fälligkeit der Hundesteuer / Grund- und Gewerbesteuer

Am 02.05.2020 ist wieder die Hundesteuer und am 15.05.2020 die Grund- 
und Gewerbesteuer fällig.
Hundebesitzer bzw. Steuerzahler, die keine Abbuchungsermächtigung 
(SEPA Lastschriftmandat) erteilt haben, werden gebeten, die Steuern zu 
den genannten Terminen zu überweisen, da ansonsten Mahngebühren 
bei verspäteter Bezahlung anfallen.
Für Steuerschuldner, die bisher keine Bescheide für das Jahr 2020 erhal-
ten haben, gelten die bisher festgesetzten Steuern weiter.

Ausschreibungen

Ein Großteil der öffentlichen bzw. beschränkten Ausschreibungen wird 
künftig über die Internetplattform www.aumass.de abgewickelt.
Über diese Plattform können Ausschreibungen zu Bauvorhaben, Schü-
lerbeförderung usw. der Gemeinde eingesehen bzw. angefordert werden.

Wertstoffzentrum Bad Abbach:

Das Wertstoffzentrum ist wieder - wenn auch mit Einschränkungen - für 
alle anzuliefernden Wertstoffe (Abfallfraktionen) geöffnet:
Es gelten jedoch strenge Einlassbeschränkungen. Es müssen die Ab-
standsregeln eingehalten werden sowie eine kontaktlose Annahme von 
gebührenpflichtigen Stoffen muss gewährleistet sein. 
Die Sicherheit der beteiligten Menschen ist von höchster Priorität und 
muss jederzeit durch geeignete Maßnahmen gewährleistet werden. Kann 
dies nicht sichergestellt werden, sehen wir uns gezwungen, das Wertstoff-
zentrum unverzüglich zu schließen.
Bei der gebührenpflichtigen Annahme von Abfällen wird bereits beim 
Einlass der Anlieferer der zu entsorgende Abfall begutachtet. Bei gebüh-
renpflichtigen Abfällen wird bereits vor Einfahrt auf das Gelände der 
Name, die Adresse, die Menge und das KFZ-Kennzeichen auf den Liefer-
scheinblock für eine spätere Rechnungsstellung notiert. 
Freimengen (z. B. Sperrmüll ¼ m³, Bauschutt ¼ m³, Grüngut 1 m³) wer-
den nicht erfasst. Der Lieferschein muss vom Anlieferer nicht unterzeich-
net werden und der Durchschlag wird diesem auch nicht ausgehändigt. 
Das Landratsamt Kelheim wird die gebührenpflichtigen Anlieferungen 
sodann in Rechnung stellen. 

Öffnungszeiten (Sommerzeit)
Montag:    09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 19.00 Uhr
Freitag:      14.00 – 19.00 Uhr
Samstag:   09.00 – 14.00 Uhr

Die Anlieferung ist nur bis 10 Minuten vor Schließung möglich!

Am Samstag, 02. Mai 2020, ist das Wertstoffzentrum geschlossen!

Aufruf zum Nähen von Behelfsmasken

Fleißige Nähkünstlerinnen und Nähkünstler gesucht

Die Maskenpflicht in Bayern führt dazu, dass auch eine große Menge von 
Schutzmasken benötigt wird. Die Versorgungslage ist hier nicht gesichert 
und so sind auch sogenannte „Behelfsmasken“ hilfreich. Nicht jeder ist in 
der Lage, solche Masken selbst zu nähen.
Daher sucht die Verwaltung zusammen mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Abbach fleißige Näherinnen und Näher, um diese Masken herzu-
stellen. 
Das benötigte Material und die Schnittmuster werden bereitgestellt.
Die Koordinierung erfolgt durch die Freiwillige Feuerwehr Bad Abbach 
– Tel.: 09405/3434.

1. �Anruf bei der Koordinierungsstelle und Mitteilung, wie viele Masken-
pakete (immer 10 Stück) genäht werden können. Um unnötigen Kon-
takt zu vermeiden, werden die Pakete an einer vorab vereinbarten Stelle 
abgelegt.

2. �Im Paket ist Folgendes enthalten: 
– Material für 11 Masken (10 Masken und 1 Versuch) 
– Eine Anleitung mit Bildern 
Dann bitte wie beschrieben die Pakete zu je 10 Masken nähen, wieder 
verpacken und das Paket am vereinbarten Ort abstellen.

3. �Nach einem Anruf bei der Koordinierungsstelle, dass die Masken fertig 
sind, wird das Paket wieder abgeholt.

Die Freiwillige Feuerwehr wird auch die Verteilung der Masken an die 
bedürftigen Personengruppen übernehmen. Die Einzelheiten werden 
demnächst gesondert veröffentlicht.

Mehr Verkehrssicherheit in Bad Abbach

Markt Bad Abbach überträgt Verkehrsüberwachung an den Zweckver-
band Kommunale Verkehrssicherheit Oberpfalz
Der Markt Bad Abbach ist dem Zweckverband Kommunale Verkehrs-
sicherheit Oberpfalz, kurz ZV KVS Oberpfalz, beigetreten. Ab 01.05. 
wird der Verband sowohl die Einhaltung des Tempolimits als auch der 
Parkregeln in der Gemeinde überwachen. Mehr Verkehrssicherheit und 
Gemeinschaft auf den Straßen sind das erklärte Ziel.
Zur Eingewöhnung:
„Gelbe Karte“ für Falschparker
Falsch-Parker werden zunächst nur verwarnt,
eine Strafe wird noch nicht fällig. Sprich, in
einer Gewöhnungsphase werden nur „Gelbe
Karten“ verteilt – genau wie beim Fußball.
Damit sollen die Bürger für das Thema
Falsch-Parken sensibilisiert werden. Dann
wird es ernst: Auch Falschparker müssen ihre
Strafzettel bezahlen. 
„Es geht um die Sicherheit der Bürger“
Der ZV KVS Oberpfalz arbeitet als Körper-
schaft des öffentlichen Rechts nicht gewinnorientiert. Das bedeutet: Alle 
eingenommenen Verwarnungs- und Bußgelder leitet der Verband direkt 
an die Kommune weiter. Die Bezahlung des Zweckverbands für die Per-
sonal- und Technikkosten erfolgt nach festen Stundensätzen, nicht nach 
Fällen – und ist damit für die Kommunen planbar und transparent „In 
vielen Fällen ist es ein Nullsummenspiel“, weiß Zweckverbands-Ge-
schäftsführerin Sandra Schmidt, „wenn eine Kommune bei uns anfragt, 
geht es ohnehin nicht vorrangig ums Geld, sondern um die Verkehrssi-
cherheit der Bürger.“ 

DAFüR 
GIBT’S  
DIE GELBE
KARTE!

WWW.ZV-KVS.DE

ZV_KVOberpfalz_Karten.indd   3 20.02.17   09:45
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Die Tage werden länger und die Son-
nenstunden pro Tag steigen. Viele 
können es nach dem kalten, trüben 
Winter kaum abwarten, bis endlich der 
Sommer beginnt. Bei Optik Eichinger 
gibt es diesen Monat noch einen Grund 
mehr, bei strahlendem Sonnenschein 
gute Laune zu haben! Wenn im Früh-
jahr die Temperaturen steigen, sinken 
bei Optik Eichinger nämlich die Preise. 
Im Geschäft steht dafür den ganzen 
Mai über ein offizielles Thermometer 
bereit, welches die aktuelle Außentem-

Sinkende Preise bei 
steigenden Temperaturen:

peratur im Schatten anzeigt. Ist die 
Temperatur zum Zeitpunkt des 
Kaufes bei 22 Grad wären es z.B. 
22% Rabatt auf alle Sonnenbrillen. 
Gültig bis 31.05.2020. Viele Kun-
den bei Optik Eichinger entdecken 
im Mai die neusten Brillentrends 
des Frühlings für sich oder sind 
auf der Suche nach einer neuen 
Sonnenbrille. Je wärmer es wird, 
desto mehr können sie von unse-
rem Temperatur-Rabatt profitie-
ren und kräftig sparen!

Anzeige

Fortsetzung von Seite 1
Zur Zeit spreche er mit allen Grup-
pierungen über eine mögliche Ko-
operation. Aber es geht nicht nur 
um eine Mehrheitsbildung. „Wir 
reden auch über mögliche verän-
derte Geschäftsordnungen.“ Er ist 
dafür, die oft ausufernden Sitzungen 
(„ich war seit 2015 in jeder Sitzung 
als Besucher dabei“) zu verkürzen, 
in dem man den Ausschüssen mehr 
Kompetenzen gibt. „Die Verfahren 
sollen auch klarer werden. Bisher 
gab es vor den Sitzungen zu wenige 
Informationen für die Räte.“ Von 
den Markträten, denen er telefo-
nisch einzeln gratuliert hat, „schlägt 
mir bereits große Bereitschaft zu 
Konstruktivität entgegen“, freut sich 
Grünewald. 
Was hat für ihn in der ersten Zeit 
Prioriät? „Wir müssen zunächst 

den Haushalt angehen, wir sind spät 
dran! In der Juni-Sitzung wird er 
wohl beschlossen werden können. 
Mein Ziel ist es, den Haushalt künf-
tig schon im Januar und im Februar 
zu beschließen, damit wir die Be-
schlüsse auch in angemessener Zeit 
durchbringen können.“ 
Vorrangige Pflichtaufgabe sei die 
Sanierung der Schulen. Dann kom-
men für ihn das dringend sanie-
rungsbedürftige Kurhaus und das 
geplante Familienzentrum, in dem 
nach seiner Vorstellung Jugendtreff, 
Mutter-Kind-Gruppen, vhs und 
eine Caritas-Beratungsstelle unter-
kommen sollen. 
„Im Herbst wird es eine Klausurta-
gung geben. Dann wird darüber zu 
reden sein, was wirklich wichtig und 
was umsetzbar ist.“ Das Gremium 
mit elf neuen Gemeinderäten „soll-

Gemeinderatssitzung am 12. Mai wird spannend
te auf persönlicher Ebene Zugang“ 
zueinander finden. Das wäre dann 
eine gute Voraussetzung, dass sich 
sein Wunsch erfüllen könnte, man 
möge im Gremium künftig „die 
Parteibrillen“ abnehmen. „Ich bin 
sehr zuversichtlich, dass wir so auch 
Schwieriges bewältigen werden.“  
Spannend wird jetzt aber erstmal 
die konstituierende Sitzung am 12. 
Mai, bei der auch der 2. und 3. Bür-
germeister gewählt werden.          BvS

Auch die Bücherei fällt unter die 
staatliche Betriebsuntersagung 
und wird daher noch weiterhin ge-
schlossen bleiben.
Die beiden Leiterinnen Tina Grü-
newald und Henriette Schaffner 
arbeiten gemeinsam mit dem neu-
en Bürgermeister Dr. Grünewald 
und der Verwaltung an den Vor-
aussetzungen für eine geänderte 
Form des Publikumsverkehrs. Da-
für müssen Hygienevorschriften 
beachtet, ein EDV-System für feste 
Besuchstermine gefunden und in-
stalliert, Beschriftungen auf dem 
Boden vorgenommen und der Zu-
gang kontrolliert werden.
Diese Maßnahmen sollen dazu 

Bücherei bleibt
noch geschlossen

führen, dass Leser sich über ein 
Portal einen festen Besuchstermin 
buchen und in einem vorgegebe-
nen Zeitfenster die Bücherei aufsu-
chen können. Maximal vier Leser 
werden pro Zeitfenster möglich 
sein.
Tina Grünewald: „Da wir die 
Schaffung der Voraussetzungen 
schon jetzt in Angriff nehmen, 
sind wir gewappnet, wenn es zu 
Lockerungen von staatlicher Seite 
kommt. Dann können wir umge-
hend unsere Einrichtung wieder 
öffnen.“ Die Leser werden über die 
Homepage der Bücherei und der 
Gemeinde informiert, außerdem 
über die örtliche Presse.

Bad Abbach
05 / 2020

Gastro/Laden/Büro
in Bad Abbach

ca. 160 m² Nfl., sofort frei, gute 
Verkehrsanb., 4 Räume, Laminat, 
Fliesen, WC mit Dusche, EDV-
Verkabelung vorh. , 2 Stellplätze 
inkl., barrierefrei        EUR 1.250,-

 weitere Angebote unter 
www.trummer.de

Immobilien
Nußbergerstr. 6 0941- 44 76 33

Verbrauchsausweis, 71,4 kWh/(m²a), BJ 2005, Energieträger: Strom

Bedarfsausweis, 213,70 kWh/(m²a), Gas, Bj 1986
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Es war ein Abschied ohne Hände-
druck, ohne wohlwollendes Schul-
terklopfen. Und an Umarmungen 
war erst recht nicht zu denken, als 
sich der Gemeinderat zur letzten 
Sitzung unter Leitung des schei-
denden Bürgermeisters Ludwig 
Wachs im Kurhaus traf. In Coro-
na-Zeiten wich man hierhin aus, 
weil im Sitzungssaal des Rathauses 
der Abstand nicht hätte gewahrt 
werden können. So kam man sich 
vor wie bei einer Abschluss-Prü-
fung in der Schule.
Nicht nur der Bürgermeister wur-
de verabschiedet, sondern auch 
zehn Räte, die alle zusammen 212 
Jahre ehrenamtlich für die Ge-
meinde gearbeitet haben. Jeden 
einzelnen würdigte Wachs mit 
persönlichen Worten. Der Dien-
stälteste war Konrad Obermüller 
(Zukunft). 36 Jahre lang habe er 
das Gremium mit seinem „Talent, 
Dinge auf das Wesentliche herun-
terzubrechen“ immer wieder zum 
Nachdenken gebracht. Josef Geit-
ner (FW) war 28 Jahre lang dabei. 
Jeweils sechs Jahre war er 2. und 3. 

Abschied vom Bürgermeister – und von zehn Markträten

Bürgermeister und „bekannt für 
seine sehr offenen Worte“.
Als einzige Vertreterin der SPD 
war Elfriede Bürckstümmer Ge-
meinderätin. „Ein Highlight war 
immer, wenn Sie ihre Beiträge mit 
,Wir von der SPD‘ einleiteten“, sag-
te Wachs schmunzelnd. Sie war 24 
Jahre lang Mitglied des Gremiums, 

ebenso wie Ernst Gassner (CSU), 
der mehrere Positionen innehatte, 
unter anderem als Sportreferent. 
Genauso viele Jahre engagierte 
sich Dr. Bernd Mathies (Zukunft) 
für die Gemeinde, „ganz beson-
ders für die Bücherei“. 24 Jahre 
für die Freien Wähler dabei waren 
Hermann Seidl-Schulz („für das 
Gremium von großem Wert“) und 
Sieglinde Wasöhrl („das grüne Ge-
wissen, das mich mit viel Herzblut 
öfter mal rumbekommen hat für 
Umwelt-Aktionen“). Erich Wagner 
(Aktive Bürger) war 15 Jahre dabei. 
Er habe vor allem im Bauausschuss 
„sehr oft die Wahrheit gesprochen 
und des Pudels Kern“ getroffen. 
Anton Engelmann war zwölf Jah-
re im Marktrat, Josef Schelkshorn 
sechs Jahre und Reinhold Feicht-
meier als Ortssprecher zwölf Jahre. 
Wachs zog auch eine kurze per-
sönliche Bilanz nach 18 Jahren. „Es 
war nicht immer leicht, manches 
war heftig. Doch das ist nun vor-
bei, es gibt kein Nachtreten. Wir 
haben viel, viel auf den Weg ge-
bracht.“ Den Markträten wünschte 

er „alles erdenkliche Gute, und in 
dieser Zeit ganz besonders: Blei-
ben Sie gesund!“ 2. Bürgermeister 
Christian Hanika versprach, dass 
die offizielle Verabschiedung des 
Bürgermeisters nachgeholt wer-
den würde. „Von uns allen tausend 
Dank für deine Arbeit, danke auch 
für deinen Humor! Du warst nie 
nachtragend.“ 
Josef Meier (FW) würdigte die von 
Ehrlichkeit, Respekt und Einfühl-
samkeit geprägte Zusammenar-
beit – „auch wenn das Niveau im 
Gemeinderat manchmal unter der 
Gürtellinie war“. Andreas Dier-
meier (CSU): „Wir hatten es nicht 
immer leicht mit Ihnen, und Sie 
nicht mit uns.“ Bettina Grünewald 
(Zukunft) ging auf den „Men-
schen“ Ludwig Wachs ein. Er sei 
stets ein guter und fürsorglicher 
Ratgeber gewesen, auch wenn es 
ihm selbst nicht gut ging. „Das 
Amt des Bürgermeisters ist eine 
große Bürde.“ Dafür zolle sie ihm, 
aber auch seiner Familie, großen 
Respekt.
                                    Bettina von Sass

Bürgermeister Ludwig Wachs wurde mit warmen Worten gewürdigt.   

Wie in einer großen Aula fühlten sich die Räte im Kurhaus.                                                     Foto: Bettina von Sass                                      

Rosi Hammerl, Ortsvorsitzende 
der Bayernpartei Lengfeld, hatte 
vor wenigen Wochen einen „Ver-
schenkschrank“ bei der Raiffeisen-
bank Ecke Lugerweg aufgestellt. Er 
sollte sozial schwache Bürger aus 
Bad Abbach mit Lebensmitteln 
unterstützen. Rosi Hammerl: „Ich 
will damit einen kleinen Betrag 
leisten für all jene Bürger, die nicht 
auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen. Gerade jetzt, wo auch die 

„Verschenkschrank“ wurde zerstört
Tafel in Bad Abbach eingestellt 
wurde, soll dieser Schrank für är-
mere Abbacher Bürger eine kleine 
Hilfe sein.“ 
Leider wurde der Schrank am 30. 
März zwischen 14.00 Uhr und 
16.30 Uhr von Vandalen zerstört. 
Die Türen wurden gewaltsam he-
rausgerissen. „Hier lässt jemand 
seine Wut an einer Einrichtung 
aus, die den Ärmsten unserer Ge-
sellschaft helfen sollte. Ich habe bei 

der Polizei in Kelheim Anzeige 
erstattet. Sachdienliche Hinweise 
zur Ergreifung der Täter bitte ich 
an die Polizei in Kelheim zu ma-
chen. Wir werden auf alle Fälle 
unseren Verschenkschrank repa-
rieren und auch weiterhin dafür 
sorgen, dass die sozial Schwäche-
ren nicht vergessen sind.“ 
Sinnlose Zerstörungswut: Inzwi-
schen ist der Schrank repariert
                                        Fotos: BvS
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HÖRGERÄTE FÜR ALLE

www.schiller-gebert.de ∙ info@schiller-gebert.de

Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7 · Bad Abbach
Regensburger Str. 41 · Lappersdorf
Sudetenstraße 26 · Neutraubling
Lilienthalstraße 8 · Regensburg West
Schwanenstraße 2 · Cham

[ 09405 ] - 96 98 934
[ 0941 ] - 46 52 46 51
[ 09401 ] - 95 39 123
[ 0941 ] - 85 08 72 27
[ 09971 ] - 31 07 137

IN IHRER 

NÄHE

5x
H Ö R G E R Ä T E

Folgen Sie uns auch auf...

* Eigenanteil für Mitglieder gesetzlicher Krankenkassen mit Leis-
tungsanspruch und ohrenfachärztlicher Verordnung, zzgl. 10€ gesetz-
liche Zuzahlung. Die Krankenkassenzuschüsse können je nach Kas-
se variieren. Preise gelten inkl. Mehrwertsteuer, pro Hörgerät, zzgl. 
HdO-Otoplastiken, IdO-Schale, inkl. CRT-Hörer oder Dünnschlauch-
system.  1-3 Tage Lieferzeit. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.  
Privatpreis: 1490,- € . Das Angebot gilt ausschließlich für das Hörge-
rät Sound SHD 3 in der abgebildeten Bauform 10 der Firma Hansaton.  
Alle Anpassleistungen und Hörtraining sind inklusive.

4 Jahre Garantie

Einfach zu bedienen

Kristallklarer Sound

Moderne digitale Technik

Wasserabweisend 360°

Große Farbauswahl

ANGEBOT GILT BIS 31.05.2020 COUPONCOUPON

nu
r 

27
m

m

Das 
wahrscheinlich 

kleinste 
Hörgerät der 

Welt.

Zwei 
Hörgeräte zum 

Preis von einem,
Sie sparen

50%*
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In Bad Abbach war er eine Institu-
tion, der Sebastian „Wast“ Semm-
ler. Nun starb der Wastl-Wirt im 
Alter von 88 Jahren nach langer 
Krankheit. Er hinterlässt vier Kin-
der, zehn Enkel und vier Urenkel. 

„Wastl-Wirt“ Sebastian Semmler ist tot
Erst im Oktober vergangenen 
Jahres verlor er seine Frau Maria. 
Nun wurde er selbst zu Grabe ge-
tragen, wegen der Corona-Aus-
nahmesituation nur im engsten 
Familienkreis. Dabei hätten ihn 
wohl viele Menschen gerne auf 
seinem letzten Weg begleitet. Der 
Vereinswirt, der die Geselligkeit 
so liebte, war bis zuletzt in die 
Wirtsräume gekommen und hatte 
die Gäste begrüßt.
Hoch hinaus wollte Sebastian 
Semmler als junger Mann. So 
wurde er zunächst Kranführer 
und sattelte dann um auf Gastwirt 
und Geschäftsmann. Als das Gast-
haus (zeitweise mit Tante-Em-
ma-Laden) in der Gerhart-Haupt-
mann-Straße florierte, überließ 
er die Führung seiner Frau Maria 
und Tochter Marlene. Semmler 

kletterte wieder auf den Kran, ar-
beitete auf Baustellen in ganz Bay-
ern. „Die allerletzte war allerdings 
zu Hause: die Kaisertherme!“ 
Das habe ihm auf Dauer mehr ge-
legen „als die Weiber-Wirtschaft“, 
erzählte er bei seiner Diamante-
nen Hochzeit vor fünf Jahren. Mit 
Personal waren es acht Frauen, die 
den Laden am Laufen hielten. Die 
vier Kinder halfen, ab sechs Uhr 
früh wurde gearbeitet – „durch-
gehend!“, erzählte Semmler. Und 
Tochter Marlene (61), seit 2002 
Chefin des Betriebes, wundert 
sich noch heute, „wie wir das ge-
schafft haben.“ 
1978 schlossen die Semmlers ihr 
Selbstbedienungs-Geschäft: Der 
Ladenraum wurde in ein weiteres 
Restaurant umgewandelt, denn 
man brauchte Platz, um Karten-

spieler und Stammtische von den 
übrigen (Kur-) Gästen trennen zu 
können. Außerdem entstanden 
mehrere Gästezimmer. Der „Wast“ 
erinnerte sich: „Immer war meine 
Frau die treibende Kraft, die Seele 
des Ganzen!“
Viele Hindernisse galt es für die 
Gastwirts-Familie in all den Jah-
ren zu meistern: Der obere Teil 
der Gerhart-Hauptmann-Stra-
ße wurde gesperrt, die Kurgäste 
verschwanden, Promille-Grenze 
und Rauchverbot machten dem 
„Wastl-Wirt“ zusätzlich zu schaf-
fen. Doch man trotzte allen Wid-
rigkeiten. Das Haus ist Vereinslo-
kal, ihren Stammtisch haben hier 
bis heute die Bierdimpfln und der 
evangelische Kirchenchor. Sie alle 
werden den Wast vermissen.
                                                        BvS 

Beliebter Vereinswirt: 
Sebastian Semmler

Wie hält man eine Kirche trotz 
Versammlungsverbot lebendig? 
Pfarrer Anton Dinzinger fand auf 
diese Frage eine eigene Antwort – 
und seine Idee verbreitete sich in 
Windeseile. Viele Mitglieder der 
katholischen Gemeinde wurden in 
den vergangenen Wochen zu Hau-
se aktiv und füllten die Kirche zur 
Hl. Familie mit ihren Werken zum 
Thema Corona – mit nachdenk-
lichen Gedichten und ausdrucks-
starken Bildern, die dicht an dicht 
an den Wänden hängen. Auch 
die Kirchenbänke sind „voll“: Als 
Stellvertreter der Gläubigen stehen 
in den Reihen bunt gestaltete Na-
mensschilder mit Fotos. Dies ist 
keine leere Kirche – und die Or-
gelmusik von der CD, die den gan-
zen Tag spielt, hat ebenfalls etwas 
Tröstliches.
Zum Staunen gibt es dieser Tage 
noch mehr in der Kirche zur Hl. 
Familie. Zum Beispiel zwei Schau-
fensterpuppen auf der Empore 
– eine blondgelockte an der Or-
gel und eine dunkelhaarige „Kan-
torin“. Aktionskunst, die Pfarrer 
Dinzinger selbst initiiert hat. „Auf 
manche wirkt das vielleicht etwas 
verstörend in einem Gotteshaus, 
aber die Orgel spielenden und sin-
genden Schaufensterpuppen stehen 
für Fake-News – es verwischen 
sich in dieser Zeit die Grenzen von 
Wahrheit, Lug und Trug.“ Der Ak-
tionskünstler Wolfgang Flatz habe 
mal gesagt: „Provokation soll der 

Kirchen-Kunst in Corona-Zeiten
Pfarrer Dinzinger ließ die Kirche zur Hl. Familie mit bemerkenswerten Werken füllen

Verstärkung von Wahrnehmung 
dienen.“ Genau darum gehe es hier.
So ist auch das Objekt „Angst“ von 
Brigitte Hanl zu verstehen. Mit 
Klopapier hat sie das Wort groß 
an die Kirchenwand geschrieben – 
und gegenüber auf dieselbe Weise 
„Mut“, jeder Buchstabe bestückt 
mit Opferlichtern. Eine Einladung 
zum Gebet, um Hoffnung und Mut 
zu finden. Dinzinger: „Wer nur Be-
sinnliches erleben will und Stille im 
Gebet sucht, findet in unmittelba-
rer Nähe die Marktkirche und die 
St. Nikolauskirche, die beide tags-
über geöffnet sind.“
Ab Mai dürfen die Kirchen und 
Glaubensgemeinschaften wahr-
scheinlich unter Auflagen Got-
tesdienste abhalten. Dinzinger: 
„Vermutlich wird ein Sicherheits-
abstand von zwei Metern zwischen 
den Gottesdienstbesucher und das 
Tragen eines Mund-Nase-Schutzes 
erforderlich sein. Wir wissen noch 
nichts Konkretes. Frühzeitig wird 
das kath. Wochenblatt darauf hin-
weisen.“ Der Pfarrer kann sich „bei 
uns wenige Kirchgänger vorstellen 
und sechs Gottesdienste am Wo-
chenende. Zwei Geistliche würden 
mich unterstützen. Für die Älteren 
kann es aber auch noch zu früh 
sein, denn der Virus darf nicht un-
terschätzt werden.“
Einen „wunderbaren Spruch“ von 
Mahatma Gandhi möchte er den 
ABBACHER-Lesern noch mitge-
ben. „Vielen Menschen wird in die-

ser Zeit klar, was im Leben wirklich 
wichtig ist. Gandhi hat dazu gesagt: 
,Ich weinte, weil ich kein Geld für 
Schuhe hatte, bis ich jemanden traf, 
der keine Füße hatte‘“.               BvS

Pfarrer Dinzinger inmitten der Na-
mensschilder, die Gemeindemit-
glieder anfertigten    Foto: St. Niko-
laus-Gemeinde, BvS (1)

Klatschen für das Supermarkt-Personal
Jeden Dienstagabend, wenn Pfarrer Dinzinger das „Wochenblatt der got-
tesdienstlosen Zeit“ in den Supermärkten auslegt, klatscht er zum Dank 
für das Personal, das in der Corona-Krise so hart gefordert ist – „und die 
Kunden klatschen inzwischen mit!“
Aktuelle Video-Botschaften finden Sie auf der Homepage  
www.st-nikolaus-pfarrei.de

Bild rechts: „Angst“ – mit Klopapier 
schrieb Brigitte Hanl das Wort an die 
Wand
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Partnerschaft mit Charbonnières in Corona-Zeiten
Regelmäßige gegenseitige Besuche 
– das war jahrzehntelang immer 
selbstverständlich in der Partner-
schaft mit Charbonnières. Doch 
die Corona-Krise verhindert den 
diesjährigen Austausch der Jugend-
lichen im April und den Famili-
enaustausch zu Himmelfahrt. Die 
Komitee-Vorsitzende Nina Wolf: 
„Diese Situation ist seit Bestehen 
der Partnerschaft einmalig und be-
deutet Verschiebung des gewohn-
ten Turnus. Der geplante Besuch 
zum Oktoberfest ist auch unwahr-
scheinlich.“
Kontakte finden nun per Mail, 
WhatsApp oder in persönlichen 
Telefonaten statt. „Es wurde über-

legt, wann wieder persönliche Be-
gegnungen stattfinden könnten. 
Die vielen Freunde erkundigten 
sich nach dem jeweiligen Wohl-
befinden. Französischsprachige 
Posts zur Corona-Krise wurden in 
den WhatsApp-Gruppen geteilt“, 
erzählt Nina Wolf. „Die Komitees 
halten ihre Sitzungen jetzt per Sky-
pe-Videokonferenz ab.“ 
Man habe folgende Wünsche an 
Europa: Den Frieden und die Ein-
heit in demokratischem Konsens 
zu bewahren, trotz aller Krisen, die 
uns bedrohen und die die Unter-
schiede in Europa wieder deutlicher 
ins Licht rücken. Sei es im Gesund-
heitssystem, der finanziellen Lage 

der einzelnen Staaten oder seien es 
die Unterschiede in der politischen 
Führung und der Bevölkerung. Nur 
gemeinsam könne man die Finanz- 
und die Klimakrise, Probleme der 
Gesundheitssysteme, die Zuwande-
rungsfrage bewältigen.  
Nina Wolf: „Das Europa, für dessen 
Ideale ursprünglich die EU gegrün-
det wurde, muss wieder gestärkt 
werden – und den nationalistischen 
Meinungsmachern ein europäi-
sches, humanistisches und solida-
risches Weltbild entgegengestellt 
werden. Eine Partnerschaft kann 
durch ihre lebendige Dynamik sehr 
viel zu diesem gemeinsamen Stre-
ben beitragen.“

Mit den Franzosen im vergangenen 
Jahr beim Ausflug nach Mödlareuth 
(Grenz-Museum)              Foto: Komitee

In Regensburg, wo er lebte, war 
er seit Jahren als der „malende 
Rheumatologe“ bekannt. In Bad 
Abbach erinnert man sich an ihn 
vor allem als langjährigen Chef- 
arzt der BRK-Rheumaklinik, die 
er von 1984 bis 2005 leitete. Nun ist 
Professor Dr. Heiner Menninger 
mit 78 Jahren an den Folgen einer 
COVID-19-Pneumonie gestorben. 
„Mit ihm ist ein großer klinischer 
Rheumatologe von uns gegangen“, 
schreibt Asklepios-Geschäftsfüh-
rer Franz Hafner in der Todes-

Prof. Menninger starb am Corona-Virus
anzeige. Er sei ein wunderbarer, 
den Patienten stets zugewandter 
Mensch gewesen.
Auch Annelore Olbrich, Gründe-
rin des BAD ABBACHER Kuran-
zeigers, erinnert sich an einen sehr 
offenen und angenehmen Mann. 
„Er war ausgesprochen beliebt bei 
den Patienten.“ Als sie den Che-
färzten der BRK-Klinik Mitte der 
70er Jahre ihr Konzept für ein mo-
natliches Magazin erläuterte, „gab 
es überall eine riesige Resonanz 
– große Begeisterung auch bei 

Professor Menninger 1994 in der 
Abbacher BRK-Klinik. Von 1984 bis 
2005 leitete er die Rheumatologie.

Prof. Menninger und den anderen 
BRK-Chefärzten. Wenn wir uns 
trafen, weil ich über ihn oder die 
Klinik berichten wollte, sprachen 
wir auch über die Malerei, unser 
gemeinsames Hobby.“
Menninger wuchs in Bonn auf 
und arbeitete im In- und Ausland. 
1980 erhielt er den Carol-Nach-
man-Preis für Rheumatologie. 
Der Mediziner und Künstler, der 
überwiegend farbenfrohe Aquarel-
le malte, war verwitwet und Vater 
von vier Kindern.

Zwei Feuerwehrmänner hoben 
große Kartons von ihrem Wagen 
– Sebastian Halser nahm die über-
raschende Lieferung entgegen und 
öffnete ein Paket. „Wow, Atemmas-
ken und Handschuhe“, freute sich 
der Einrichtungsleiter des Senioren-
wohnen Lugerweg.
Halser: „Schutzkleidung ist schließ-
lich essenziell im Kampf gegen den 
Corona-Virus.“ Um die Senioren 
vor dem Virus zu schützen, reicht 
nicht nur ein Besuchs- und Veran-
staltungsverbot. „Wir als Fachkräfte 
könnten das Virus auch von außen 
ins Haus tragen.“ Mundschutz und 
Handschuhe sind daher bei tägli-
cher Pflege und Versorgung der Be-
wohner Standard. „Doch auch wir 
mussten in den letzten zwei Wochen 
die Ressourcenknappheit spüren.“ 
Fehlende Schutzkleidung könne je-
doch zu verheerenden Ausmaßen 
führen. „Unsere Senioren sind zwi-

Mit Atemschutz, Handschuhen und Papiertulpen
Im Seniorenheim freute man sich nicht nur über Schutzausrüstung

schen 66 Jahren und 96 Jahren alt 
und gehören zur Risikogruppe.“ 
Eine Infektion mit dem Virus könne 
sich schnell unter den Bewohnern 
verbreiten. Das gelte es zu vermei-
den.
Die Lieferung der Feuerwehrmän-
ner Manuel Kraus und Thomas 
Daxl wird dringend benötigt. Für 
die nächsten Wochen ist Halsers 
primäres Ziel die Fernhaltung des 
Virus und die Gesundheit seiner 
Bewohner. 
„Aber natürlich darf auch die 
Menschlichkeit nicht fehlen. Da-
her sorgen wir mit Gesprächen und 
kleinen Gesten weiterhin für das 
seelische Wohl unserer Gäste, die 
sich nach den Besuchen ihrer An-
gehörigen sehnen.“ Dazu gehörten 
kürzlich 60 Papiertulpen, die beim 
Mittagessen auf den Tabletts der Se-
nioren lagen. Als eine alte Dame ihr 
Essen entgegennahm, lächelte sie: 

„Was ist denn 
das Schönes?“ 
Ein kleiner 
L i c h t b l i c k 
in der Kri-
senzeit. Mit-
a r b e i t e r i n 
Peggy Piller 
hatte die Idee, 
passend zum 
Frühling. Die 
Küchenkraft bastelte die Tulpen 
und legte sie auf die Tabletts. In jede 
Blüte legte sie einen Marienkäfer 
aus Schokolade. Halser: „Da waren 
die Bewohner komplett überwäl-
tigt! Es ist sehr wichtig, in der Krise 
Menschlichkeit und Zusammenhalt 
zu zeigen. Und das hat unsere Mit-
arbeiterin auf wunderschöne Art 
geschafft.“ 

Atemmasken: Die Feuerwehrleute Thomas Daxl und Manuel Kraus brachten 
das ersehnte Schutzmaterial.                                                      Fotos: Ruppmann

Diese Papiertulpen bastelte eine Mitarbeiterin
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Es war geisterhaft: Eben noch 
strahlte in Oberndorf die Sonne 
vom blauen Himmel. Aber inner-
halb weniger Minuten war der Ort 
in dichten Nebel eingehüllt. Der 
zehnjährige Michael war verblüfft, 
und auch seine Eltern hatten so et-
was noch nie erlebt. „Es war zehn 
Uhr. Nach zwei Stunden hatte sich 
der Nebel komplett verzogen, und 
die Sonne schien wieder“, erzählt 
Michael Gassner, der sich genau an 
den 27. April 1945 erinnern kann. 
Was seine Familie nicht wusste: An 
diesem Tag spielte nicht etwa das 
Wetter verrückt. Die immer weiter 
vorrückenden Amerikaner hatten 
vielmehr eine schwimmende Be-
helfsbrücke über die Donau nach 
Lohstadt gebaut. „Um die Aktion 
vor den deutschen Soldaten geheim 
zu halten, wurde die ganze Gegend 
vernebelt. So zog der Dunst bis zu 
uns.“
Noch am selben Tag durchsuchten 
zwei Soldaten in deutscher Uniform 
die Oberndorfer Häuser, angeblich, 
um Deserteure zu finden. „Ich ver-
mute, dass es in Wirklichkeit die 

Warum die grünen Hänge plötzlich braun waren
Vor 75 Jahren: Wie Michael Gassner aus Oberndorf als Zehnjähriger das Kriegsende erlebte

Vorhut der Amerikaner war. Mit 
diesem Trick wollten sie vielleicht 
klären, ob man in Oberndorf noch 
mit Widerstand rechnen musste.“ 
Einen Tag später, erinnert sich 
der 85-jährige Gassner, waren die 
zartgrünen Oberndorfer Hänge 
„vollkommen braun. Es waren die 
Uniformen der amerikanischen 
Soldaten, die in Massen aus Rich-
tung Lohstadt über den Neuen 
Weg zu uns kamen.“ Eingeschüch-
tert seien die Dorfbewohner ge-
wesen. „Doch die Kompanie, die 
sich für die nächsten Wochen am 
Donau-Ufer niederließ, hat uns in 
Ruhe gelassen.“
Einen Tag später gab es dann in 
Bad Abbach Artillerie-Beschuss: 
„Der Heinrichsturm wurde schwer 
beschädigt – ein Test, ob man dort 
mit Widerstand rechnen musste. 
Aber die Bewohner schwenkten 
weiße Fahnen.“ Niemand wusste, 
dass sich in Höhe des Löwendenk-
mals noch die neu aufgestellte 38. 
SS-Grenadier-Division „Nibe-
lungen“ verbarrikadiert hatte. Sie 
bestand überwiegend aus Jugend-

lichen; der berühmteste ist der 
Schauspieler Hardy Krüger (*12. 
April 1928). Zur Errichtung einer 
Panzersperre rissen sie die beiden 
fast 16 Tonnen schweren Löwen von 
ihren Sockeln und bauten sie mit 
ein. „Den ersten der vorrückenden 
Panzer schoss die SS ab“, erzählt 
Gassner.
Nach einem kurzen Rückzug waren 
die Amerikaner allerdings nicht 
mehr aufzuhalten. Sie sprengten 
die Barriere einfach in die Luft (erst 
1978 wurden die rekonstruierten 
Löwen wieder aufgestellt).
Nach der Kapitulation Deutsch-
lands am 8. Mai setzten die Ame-
rikaner Michael Gassners Vater, 
der eigentlich Fabrikarbeiter in 
Kelheim und nie ein Nazi gewe-
sen war, als neuen Bürgermeister 
ein. Das Leben normalisierte sich. 
Nur einmal bekam die Familie ei-
nen Schreck. „Soldaten nahmen 
meinen sechs Jahre älteren Bruder 
Ernst mit. Nach Stunden der Unge-
wissheit kehrte er wieder zurück – 
„mit einer Schachtel Zigaretten für 
meinen Vater!“ 
Die Amerikaner hatten Ernst als 
Dolmetscher gebraucht: Von den 

Bauern wollten sie Eier haben. „Un-
mengen  haben sie davon gegessen, 
weil es das einzige Nahrungsmit-
tel war, von dem sie wussten, dass 
die Einheimischen es nicht hätten 
vergiften können.“ Sicher hatte das 
niemand vor – doch noch war man 
misstrauisch in jenen Tagen.
Einmal beobachtete Michael, wie 
US-Soldaten die erbeuteten Karabi-
nerwaffen des Volkssturms in gro-
ßen Mengen in die Donau warfen. 
„Die waren alle aus griechischer 
Produktion.“ Mit seinen Freunden 
holte er sie im Juni beim Baden wie-
der heraus. „Wir tauchten, säuber-
ten sie dann mit Waschbenzin und 
schossen damit – den Lauf hielten 
wir vorsichtshalber ins Wasser. So 
hatten wir einen Schalldämpfer.“ 
Trotzdem wurden sie von einem 
älteren Jungen verpfiffen. „Da 
mussten wir die Waffen wieder ab-
geben!“ 
Das große Glück der Familie: Mi-
chaels fünf ältere Brüder kehrten 
alle gesund von der Front bzw. von 
der Flak  heim. „Doch meine bei-
den schon verheirateten Schwestern 
verloren beide ihre Männer.“
                                      Bettina v. Sass

Michael Gassner als 10-jähriger Bub
                                     Foto: privat

Blick auf Oberndorf vom gegenüberliegenden Flussufer (40er Jahre),
links die Fähre                                                                   Foto: Archiv Bad Abbach

Michael Gassner heute        
			            Foto: BvS

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de

Gerhard Auburger

Ihr Schreinermeister vor Ort !

Am 31. März gegen 16.20 Uhr 
kam es im Westergrund in Peising 
nach einer verbalen Streitigkeit zu 
einem Angriff auf einen Bagger-
fahrer. Dieser verrichtete in der 
Straße ordnungsgemäß seine Bag-
gerarbeiten. Aufgrund dessen kam 
es zu einer Fahrbahnverengung 
an dieser Stelle. Daran wiederum 
störte sich eine 36jährige Anwoh-
nerin, welche deswegen vorerst mit 
dem Arbeiter das Streiten anfing. 

Aus dem Polizeibericht 
Baggerfahrer mit Sektflasche beworfen

Während der Baggerfahrer seiner 
Arbeit weiter nachkam, holte die 
Frau aus ihrem Haus eine Sektfla-
sche und warf diese anschließend 
auf den Bagger. Die Flasche durch-
schlug das Fenster des Baggers und 
verfehlte nur knapp den Kopf des 
Baggerfahrers. Die wütende Frau 
erwartet nun eine Anzeige wegen 
versuchter gefährlicher Körper-
verletzung und Sachbeschädigung 
an einem Kfz.

Kriegsende vor 75 Jahren
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Viel hat Dr. Alfons Kraus in seinem 
Bad Abbacher Lesebuch über den 
Zweiten Weltkrieg geschrieben. 
„Aber sprechen wollte ich darüber 
eigentlich nicht mehr, weil  es sehr 
schmerzlich ist.“ Vor fünf Jahren 
machte er zum 70-jährigen Jahres-
tag eine Ausnahme und erzählte im 
Pfarrsaal von seinen Erlebnissen, 
die der ABBACHER nun fünf Jahre 
später noch einmal in Erinnerung 
ruft.
„Im März 1945 bekam ich einen 
schriftlichen Befehl der Kreislei-
tung, ins Straflager nach Vilsbiburg 
einzurücken“, begann der ehemali-
ge Bad Abbacher Archivar. „Dabei 
war ich erst zwölf!“ Der Grund: 
„Notorisches Schwänzen des Ap-
pells der Hitlerjugend.“ Da in der 
Ferne schon der Kanonendonner 
der Amerikaner zu hören war, ent-
schloss sich die Familie, dem Befehl 
nicht mehr zu folgen.
Familie Kraus hatte die Nazis von 
Anfang an gehasst. „Sag in der 
Schule nie, was Papa uns schreibt, 
wenn du gefragt wirst“, hatte die 
Mutter ihren Sohn immer wieder 
aufgefordert. „Du sagst einfach: ,Es 
grüßt und küsst Dich Dein Vater.‘“
Pfarrer Alois Lehner versteckte Al-
fons nach dem Einrückbefehl in sei-
nem Hauskeller. „Und die Köchin 
versorgte mich dort mit Essen.“ Spä-

„Der Pfarrer versteckte mich in seinem Keller“
Dr. Alfons Kraus erinnerte an das Kriegsende in Bad Abbach

ter stießen noch Alfonś  
Mutter und seine Schwes-
ter Fanny dazu. „Am 
26. April knallten die 
Amerikaner eine Phos-
phorbombe an die Pfarr-
hofmauer.“ Wegen des 
starken Rauches musste 
die Familie samt Pfarrer 
und dessen Schwestern 
unter Beschuss das Haus 
verlassen. In zwei Luft-
schutzkellern wurde die 
kleine Truppe abgewie-
sen – „es war kein Platz 
mehr für uns“.
Schließlich fanden sie in 
Frauenbründl Zuflucht 
und übernachteten im 
Ziegenstall. Am nächsten 
Morgen wurde Alfons 
von einem Karabiner-
schuss ans Fensterkreuz 
geweckt und sah, wie sich ein lan-
ger Soldatenkordon von der Peisin-
ger Straße bis zum Mühlbergweg 
Weichs näherte. „Der Einödhof 
wurde ohne einen Schuss friedlich 
genommen.“ 
Nun waren sie da, die Amerikaner. 
„Und sie grüßten uns freundlich 
von ihren Panzern herunter.“
Bürgermeister Georg Frank, ein 
strammes NSDAP-Mitglied, mach-
te allerdings unangenehme Erfah-

rungen mit den Soldaten:  „Immer 
wieder fuhren sie ihn zur Schau der 
Einwohner auf der Motorhaube ei-
nes Jeeps durch den Markt.“
Kraus schilderte auch das schreck-
liche Ereignis, das zwei Jahre vor 
Kriegsende im Seidl-Steinbruch ge-
schah (und das 2015, als er den Vor-
trag hielt, gerade den Gemeinderat 
beschäftigte). „Weil ich schon da-
mals den Appell immer geschwänzt 
hatte, wurde ich extra zu Hause ab-

Alfons Kraus als Schüler, Mitte der 40er Jahre

Schilderte anschaulich, was er als 
Junge erlebte: Dr. Alfons Kraus im  
Pfarrsaal                                   Foto: BvS

Blumenpracht in Frauenbründl

Nicht nur Gläubige und Spazier-
gänger lieben das Wallfahrts-
kirchlein Frauenbrünnl. Auch 
zahlreiche Bienen und Schmetter-
linge werden „drauf fliegen“, wenn 
es bald wieder auf der Westseite 
über und über blühen wird: Vor 
einem Jahr streuten Erstklässler 
der Grundschule auf einem Wie-

Hubert Kraml (li.) half bei der Aussaat der Sonnenblumen am Parkplatz.

Viel Spaß hatten die Grünewalds und 
Pfarrer Schuster beim Aussähen der 
Wiesenblumen-Samen.       Fotos: BvS

geholt, um die Hinrichtung des pol-
nischen Zwangsarbeiters Felix Ha-
berko mit anzusehen.“ (Für ihn gibt 
es mittlerweile eine von Schülern 
gefertigte Gedenkstele in der An-
grüner-Schule, Anmerk. der Red.).
Unter den Zuhörern im Pfarrsaal 
war auch eine ehemalige Klassen-
kameradin. Leni Sander warf ein, 
sie sie sei damals ebenfalls dabei-
gewesen. „Gemeinsam mit Klas-
senkameraden, deren Eltern keine 
Nazis waren.“ Eine Strafe habe das 
sein sollen. „Denn den Kindern der 
SS-Leute hat man das erspart – die 
durften zu Hause bleiben!“ 
                         Bettina von Sass

Kriegsende vor 75 Jahren

Der Dienstbetrieb am Landratsamt 
Kelheim, seinen Dienststellen im 
Donaupark 13 und in der Hemauer 
Straße 48 und 48 ist erweitert wor-
den. Ein Parteiverkehr ist mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. 
Für die Behördenbesucher gilt das 
Gebot, einen Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen. Außerdem wird aus Infek-
tionsschutzgründen den Besuchern 
der Zutritt nur einzeln im Rahmen 
des vereinbarten Termins gestattet. 
Die Öffnungszeiten bleiben wie bis-
her bestehen, die Eingangskontrolle 
an den Dienstgebäuden wird durch 
einen Sicherheitsdienst gewährleis-
tet. Mehr: www.landkreis-kelheim.
de. Das Jobcenter in Abensberg ist 
weiterhin telefonisch oder per mail 
erreichbar: Zusätzliche Service-Ruf-
nummer (09443) 4 99 88-92   oder 
Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr un-
ter (09443) 4 99 88-0, E-Mail: job-
center-lk-kelheim@jobcenter-ge.de 
sowie per Post.

Termine im 
Landratsamt 
wieder möglich

senstreifen von Hubert Kraml auf 
250 Quadratmetern Wildblumen-
samen aus. Ende April wurde die 
Aktion nun wiederholt, wegen Co-
rona konnten diesmal allerdings 
die Schüler nicht dabei sein. Statt 
dessen streuten Bürgermeister Dr. 
Grünewald, seine Familie und 
Pfarrer Schuster die Samen aus. 

Auch die Umrandung des Park-
platzes neben der Kirche wird bald 
ein Blumenmeer sein – dort wer-
den Sonnenblumen blühen. 
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Unser Mai-Rätsel

Liebe Rätselfreunde!

Tremmel: „Wir beobachteten das 
einige Tage lang weiter. Das Eich-
hörnchen war fleißig am Nestbau-
en! Dann kam Corona, die Kinder 
mussten zu Hause bleiben. Mitte 
April beobachteten Kolleginnen, 
dass zwei junge Eichhörnchen un-
ter der Überdachung im Garten 
herumliefen.“ Von der Mutter kei-
ne Spur. „Wir haben eine Wasser-
schale hingestellt, dazu Obst und 
Nüsse. Die Kleinen wärmten sich 
in der Sonne. Wir waren alle be-
sorgt wegen Katzen oder Mardern. 

Deshalb beschlossen wir, uns Hilfe 
zu holen und nahmen Kontakt mit 
der Eichhörnchen-Hilfe auf. Uns 
wurde geraten, die Geschwister 
einzufangen und nach Barbing zu 
bringen. Da sie noch nicht klettern 
können, ist es zu gefährlich für sie, 
auf sich allein gestellt zu sein.“ Nun 
werden sie auf die Auswilderung 
vorbereitet. Susanne Tremmel: 
„Wir haben die beiden sehr ins 
Herz geschlossen und werden auf 
dem Laufenden gehalten, wie es  
ihnen geht!“                                              BvS

Zwei Findelkinder im Kinderhaus 
Arche Noah

Wir gratulieren Tina Katharina 
Hoffmann aus Deuerling, der Ge-
winnerin unseres März-Rätsels: 
Die 13-jährige Schülerin (8. Klasse) 
bekam einen 30-Euro-Einkaufs-
gutschein für den dm-Drogerie-

Diesmal geht es 
um den kleinen 
Brunnen auf dem 
Platz neben der 
Marktkirche St. 
Christophorus in 
der Fußgänger-
zone. Geschaffen 
hat ihn der Bild-
hauer Andreas 
Sobeck (1942-
2018). Seine be-
kannteste Arbeit 
dürfte die 7 Meter 
hohe Stele mit der 
Ewigen Flamme 

auf dem Platz der Opfer des Nationalsozialismus an der Brienner Straße 
in München sein. Der Bad Abbacher Brunnen wurde 1988 von der hie-
sigen Sparkasse gestiftet. Gegossen wurde er in der 1550 gegründeten 
Glocken- und Kunstgießerei Anton Gugg in Straubing, eine der ältesten 
Glockengießereien Deutschlands. Thema des Brunnens ist das Abbacher 
Wasser und seine vielfach wohltuende Wirkung: „Die beiden Figuren sind 
a bisserl dick“, sagte der Bildhauer damals, „so dass man sofort sieht: et-
was sportliche Bewegung dürfte ihnen guttun.“

Schicken Sie die jeweils richtige Antwort bis zum 15. Mai 2020 an Bettina 
von Sass, Thomas-Mann-Straße 35 (neue Anschrift!), 93077 Bad Abbach 
oder als E-Mail: bettina.von.sass @googlemail.com.

Wegen der bekannten Corona-Umstände stand der Gewinn für unser  
Mai-Rätsel bei Redaktionsschluss noch nicht fest.
Lassen Sie sich überraschen. Viel Glück und bleiben Sie gesund!

Frage 1:

Beide Figuren sind unbekleidet. Der damalige Bürgermeister Jakob Will 
machte sich deswegen ernsthafte Sorgen: „Das gibt Ärger“, mutmaßte er. 
Pfarrer Siegfried Felber sagte in seiner Einweihungsrede:

Antwort 1:
„Möge uns Gott dieses unkeusche Planschbecken verzeihen.“ ...

Antwort 2: 
„Wie man weiß, schuf Gott alle Menschen ohne Bekleidung, also nackt.“

Antwort 3:
„Diese sündhaften Figuren müssen nachgearbeitet werden.“ ...

Planschen nackt, wie Gott sie schuf: Schwimmerin (v.) 
und Schwimmer im Bad Abbacher „Marktbrunnen“.
                                                                Foto: BA

Frage 2:

Welche Brunnenform hat dieser Marktbrunnen?

Antwort 1:
Runde Form mit dem Wasser in der Mitte: das ist ein klassischer,  
römischer Brunnen.

Antwort 2: 
Wegen der ulkigen Püppchen handelt es sich hier  
um einen Faschings-Brunnen ...

Antwort 3: 
Das ist ein sog. artesischer Brunnen, der direkt aus der Quelle  
in 60 Metern Tiefe mit selbstsprudelndem Abbacher  
Schwefelwasser gespeist wird ...

Lösung des April-Rätsels: Frage 1 – Antwort 3; Frage 2 – Antwort 2.

Der Überraschungs-Gewinn für unser April-Rätsel, der bei Redaktions-
schluss wg. der Corona-Umstände noch nicht feststand, lautet: 
3 Bad Abbacher Zehner.

Gewonnen hat ihn Sonja Kern aus Pentling.

30 Euro zum Einkaufen bei dm: Unsere Gewinnerin Tina Katharina Hoffmann.
                                                                                          Fotos: privat; BA

markt in Bad Abbach, Gutenber-
gring 5a.
dm bietet einen neuen komfortab-
len Service: „Online bestellen und 
in 6 Stunden im dm-Drogerie-
markt abholen“.

Unsere Rätsel-gewinnerin

Es war Anfang März, als 
einige Kinder und ihre 
Erzieherinnen im Kin-
derhaus Arche Noah 
beobachteten, wie ein 
Eichhörnchen im Garten 
umherflitzte und unter 
anderem Äste und Filz 
einsammelte. Es hatte of-
fenbar ein Nest in einem 
Vogelhaus gebaut, das frei 
an einer Säule im Garten 
schwebte... 
Kinderpflegerin Susanne 

Die Eichhörnchen-Kinder in ihrem neuem  
Zuhause in Barbing       Foto: Eichhörnchenhilfe
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FREITAG	 01.05.2020  

BAD ABBACH  
 Apotheken-Notdienst

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

SAMSTAG	 02.05.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2,  
Riedenburg, Tel. 09442-905030

SONNTAG	 03.05.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

MONTAG	 04.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
St.-Nikolaus-Apotheke, Hölkeringer 
Straße 9, Pentling, Tel. 0941 / 978 97 

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

DIENSTAG 	 05.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-2129
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

MITTWOCH	 06.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

DONNERSTAG	 07.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

FREITAG	 08.05.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, Ihrler-
stein, Tel. 09441-682393

SAMSTAG	 09.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-2244
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

SONNTAG	 10.05.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

MONTAG	 11.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, 
Saal, Tel. 09441-675006
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2,  
Riedenburg, Tel. 09442-905030

DIENSTAG	 12.05.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

MITTWOCH 	 13.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Arnika-Apotheke, Konrad-Adenauer- 
Allee 32-36, Regensburg,  
Tel. 0941 / 9474 22
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

DONNERSTAG	 14.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-2129
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

MITTWOCH	 15.04.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

DONNERSTAG	 16.04.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21, 
Langquaid, Tel. 09452-1456

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

SONNTAG	 17.05.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

MONTAG	 18.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-2244
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

DIENSTAG	 19.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

MITTWOCH	 20.05.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2,  
Riedenburg, Tel. 09442-905030

DONNERSTAG	 21.05.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

FREITAG	 22.05.2020
BAD ABBACH  

 Apotheken-Notdienst
Neue Apotheke St. Josef, Hildegard-
von-Bingen-Str. 1, Regensburg 
Tel. 0941 / 70 81 31 00
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

SAMSTAG	 23.05.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Apotheke am real, Hölkeringer Str. 22, 
Pentling, Tel. 0941 / 28 06 40

Rosen-Apotheke, Rottenburger Str. 4, 
Langquaid, Tel. 09452-21296
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

SONNTAG	 24.05.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

MONTAG	 25.05.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456 
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

DIENSTAG	 26.05.2020
BAD ABBACH

 Apotheken-Notdienst
Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

KELHEIM
 Apotheken-Notdienst

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

MITTWOCH	 27.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Gutenbergring 1,  
Bad Abbach, Tel. 09405-2244
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

DONNERSTAG	 28.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

FREITAG	 29.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Burg-Apotheke, Mühlstraße 2,  
Riedenburg, Tel. 09442-905030

SAMSTAG	 30.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

SONNTAG	 31.05.2020
BAD ABBACH 

 Apotheken-Notdienst
Arnulf-Apotheke,  Ludwigstraße 8, 
Regensburg, Tel. 0941 / 59 54 70
KELHEIM

 Apotheken-Notdienst
Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696
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Unsere Rätsel-gewinnerin
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ADRESSEN AUS DER REGIONMai 2020

 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆	Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr 	  112
◆	Polizei 	  110
◆	Goldberg-Klinik 	  09441-702-0
◆	Uniklinik Regensburg	  0941-944-0
◆	Asklepios Klinikum Bad Abbach 	 09405-18-0
◆	Malteser Hilfsdienst e. V.	  0941-585 15 55
◆	Johanniter Unfallhilfe: 	  09407-300-0
◆	Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
◆	Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
	 dienst, Giftnotruf	
	 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆	Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
	 www.zahnarzt-notdienst.de

n MARKT BAD ABBACH
◆	Gemeindeverwaltung, Rathaus
	 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

n ABWASSER
◆	Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
	 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
	  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
	 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
	 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
	 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
	 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

n Ambulante PFLEGE
◆ Hildegard Bartl, Häusliche Krankenpflege,
	 Kaiser-Heinrich-II.-Straße 1, Bad Abbach,
	  09405-91 96 43, Mobil: 0170-907 39 08

◆ Caritas-Sozialstation Bad Abbach, Ambulante
	 Pflege, Gutenbergring 2,  09405-96055

◆ Pflegedienst HELSKE Bad Abbach
	 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 15, 93077 Bad Abbach
	   09405-20 68 482
	 www.helskepeoplecare.de
	 Leistungen: Behandlungspflege, Grundpflege,
	 Hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Palliative
	 Versorgung, Hausnotruf

n APOTHEKEN
◆	Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
	 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Burg-Apotheke, Bad Abbach
	 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Apotheke am Real, Pentling
	 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆	St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
	 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

n ÄRZTE
◆	�Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆	Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
	 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
	 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
	 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
	 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆	Frauenärzte Ihrer Nähe, Überörtliche Gemein-
	 schaftspraxis (Ambulante Operationen, Pränata-
	 le Diagnostik, Onkologisch verantwortliche 
	 Ärzte, Hormon-und Stoffwechseltherapie, 
	 Ernährungsmedizin, Anti-Aging-Medizin, 
	 Akupunktur), Dr. med. Andreas Lenz, Dr. med.
	 Michael Büchner Heike, Schütz-Zamparini
	 Hauptsitz: Gutenbergring 2, 
	 Shopping-Center, Bad Abbach,  09405-1713
	 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆	Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
	 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
	 96 31 44, www.drthomasfrank.de
◆	Zahnarzt-Praxis Dres. Bettina und Bernd Mathies,
 	 Bad Abbach, Kochstr. 2, 
	  09405-4777, 
	 www.zahnarztpraxis-mathies.de

◆	Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
	 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
	  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆	Dr. med. Wolfgang Kaufmann, Internist MCM
	 (Univ. Taichung), Akupunktur TCM, kardiolo-
	 gisch qualifizierter Facharzt, gastroenterologische 
	 Diagnostik u. Behandlung, Endoskopie
	 Dr. med. Petra Kaufmann, Internistin MCM
	 (Univ. Taichung) Rheumatologie – Osteologie –
	 Chirotherapie, Bad Abbach, Römerstr. 51,
	  09405-95330, www.dr-kaufmann.com
◆	Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
	 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
	 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
	 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
	 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n AUTO-/KAROSSERIE-WERKSTATT
◆	Reisinger Karosserie GmbH, Regensburg,
	 Abensstr. 6,  0941-42299,
	 info@karosserie-reisinger.de

n BADEMODEN
◆	�Palm Beach   
	� PB Bade & Freizeitmode GmbH, Industriestraße 1
	 93077 Bad Abbach,  (9405) 9595-15
	 Mobil (0170) 240 74 87, Fax (09405) 9595-65
	 www.palmbeach-bademoden.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n BÄCKEREI

 

◆	BÄRENBÄCK – Altbayrisches Holzofenbrot
	 Ihrlerstein • Langquaid • Hienheim • Essing • Saal
	 Hauptfiliale Saal: Hauptstraße 27 
	 93342 Saal an der Donau,  09441-8281
	 www.baerenbaeck.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	�EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

n BANKEN
◆	Kreissparkasse Kelheim  09441 299-0
◆	Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
 	  09405-5090, www.rbba.de

n BAUUNTERNEHMEN  	
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
	 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
	 Maurer- und Betonbaumeister
	 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
	  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
	 fleischmann-bau@web.de
	 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆	Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
	 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
	 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
	 Fax 09405-96 23 81

n BESTATTUNGEN
◆	„Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
	  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
	  09405-4779 und 
	 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
	  0941-21967, Fax: 0941-22748

n BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
	 Die funktionelle Wohn-Idee, 
	 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
	 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
	 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
n BÜROTECHNIK

◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Kopierladen,  
	 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
	 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

n DROGERIEMARKT

◆ �dm-Drogeriemarkt
	 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
	 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n ELEKTRO-INSTALLATION
◆	Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
	 Oberndorf,  09405-96 15 28,
	 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆	Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
	  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
	 Mobil: 0172-848 31 12
◆	Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
	 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
	 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
	 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

n ERGOTHERAPIE
◆	Ergotherapie-Praxis Rüdiger Hanl, Handthera-
	 pie, Entwicklungsförderung – Rehabilitation,
	 Bad Abbach, Gutenbergring 2, 
	 Shopping Center,  09405-96 34 44, 
	 www.ergotherapie-hanl.de

n FINANZBERATUNG

Als Finanzpartner 
mehrfach ausgezeichnet

Bauen oder Kaufen auch 
ohne Eigenkapital möglich.

Mit Absicherung gegen 
Arbeitslosigkeit und
Krankheit.

ZIEREIS Finanz-, Versicherungs- & Immoservice

Regensburger Str. 120, 93309 Kelheim
Tel. (09441) 29223, Fax (09441) 29218
E-Mail: info@finanzpool-ziereis.de
Internet: www.finanz-immo-service.de

◆ ZIEREIS Finanz-, Versicherungs- & Immoservice
	 Regensburger Str. 120, 93309 Kelheim
	  09441-29223, Fax: 09441-29218
	 info@finanzpool-ziereis.de, 
	 www.finanz-immo-service.de

n FITNESS
◆	Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
	  09405-952811

n FLIESEN
◆	Fliesenverlegung – Wohnraumrenovierung
	 Harald Neidl,  09405-96 18 55,
	 Mobil: 0175-425 32 11
n GARTENBAU/-PFLEGE

◆	Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
	 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
	  09441-8786, Fax: 09441-80866,
	 www.garten-schwertner.de,
	 info@garten-schwertner.de
◆	Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
	 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen,
	 Kalkofenring 46, Bad Abbach,
	  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
	 info@garten-huettig.de
◆	Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
	 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
	 mobil 0160-96 70 58 01

n GASTSTÄTTE/BIERGÄRTEN
◆	Pension – Gaststätte Wastlwirt, Bad Abbach
	 Gerhart-Hauptmann-Str. 25,  09405-4569,
	 Fax: 09405-6246, wastlwirt@web.de
	 Donnerstag Ruhetag, f. bes. Anlässe geöffnet. 
	 Schöner Biergarten, Kinderspielplatz
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n GLASEREI
◆	Biersack, Bad Abbach, Kochstr. 41, 
	  09405-4348

n GUTACHTER
◆	Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
	 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
	 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆	Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
	 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
	 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

n HEILPRAKTIKER
◆	Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
	 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
	 uta@appoltshauser.de
◆	�Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 

(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 
	 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
	 Mobil: 0170-313 39 42
◆	Praxis für Naturheilkunde Karin Zettl, 
	 Bad Abbach, Goldtalstr.7 I. OG,  09405-5191

n HEILPRAKTIKER / PSYCHOTHERAPIE
◆	Praxis amale´ -Corinna- Dolores Arndt
Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Psychotherapie 
nach HeilprG, Bad Abbach, Goldtalstraße 15 
Seiteneingang
  015222868922 www.amale-regensburg.de

n HEISSMANGEL
◆	Gabi Ostermeier, Gartenstr. 14, 
	 Bad Abbach/Peising,  09405-4555

n HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
	 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
	  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n IMMOBILIEN
◆ Raiffeisenbank Bad Abbach-Saal eG
	 Immobilienabteilung,  09405 509-310
	 www.rb-bad-abbach-saal.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
	 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
	  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
	 www.hemme-remax.de
	 steffen.hemme@remax.de

Ihre Immobilie in besten Händen
◆ info@tbi.gmbh, www.tbi.gmbh
	  0160 8059 567

n KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
	 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
	  09405-941 94 48
◆	�Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55
◆	Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
	  09405-95 28 11

n KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
	 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
	 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
	 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
	  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Goldberg-Klinik Kelheim GmbH, Traubenweg 3
	 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
	 Notaufnahme:  09441-702-3222,
	 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
	 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 
	 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
	 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

n LEBENSMITTEL

	 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
	 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
	 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n LOTTO
◆	EDEKA Dillinger

n MEDIATION
◆ Metzner & Striepling, Mediation, Konflikt-/Ver-
	 handlungsmanagement, Weißenburgstr. 23, 
	 93055 Regensburg, 0941-206 77 47
	 www.metzner-striepling.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
	 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
	 Shopping Center,  09405-94 10 67
◆	�EDEKA Dillinger
	 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

n MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
	 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
	  09405-95 45 33 oder 09405-1367
	 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
	 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
	  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

n PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
	 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
	 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI
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Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

n PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
	 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
	 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt“
	  09405-952811
◆	Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Hein-
	 rich-II.-Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
	 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
	  09405-941 94 48
◆	�Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

n RECHTSANWÄLTE
◆ Martin Hutzler, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
	 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
	 www.anwalt-schaffer.de, info@anwalt-schaffer.de
◆ Herbert Heider, Dr. Gesslerstr. 16a, Regens-
	 burg,  0941-90108, www.raheider.de
◆ Rita Richter-Jagenlauf, Bad Abbach, 
	 Am Markt 15,  09405-91 94 05
	 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

n REIFENSERVICE
◆ Reifen Hallier, Meisterbetrieb, Bad Abbach/
	 Poikam, Dorfstr. 3,  09405-5009912

n SCHREINEREI
◆ �Gerhard Auburger, Die funktionelle  

Wohn-Idee, St.-Georg-Str. 12, 93077 Bad Ab-
bach/Peising,  09405-6685, Fax 09405-6642,

 	 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
	 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
	 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
	 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n KURHAUS
◆ Kurverwaltung Bad Abbach,
	 Kaiser-Karl-V.-Allee 5,  09405-95990,
	 info@bad-abbach.de

n STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
	 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
	 94 04 83, info@stb-brandl.de,
	 Termine nach Vereinbarung
◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
	 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
	 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
	 Termine nach tel. Vereinbarung

◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
	 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
	 (Steuerberater), Bad Abbach, Gärtner-
	 siedlung 22,  09405-3601, Fax: 09405-
	 6801, www.kanzlei-reitmeier.de
◆ ETL Huber & Kollegen GmbH Steuerberatungs-
	 gesellschaft, Bad Abbach, Hinter der Vest 21; 
	  09405-95 40 30, Fax: 09405-95 40 50
◆ �Hofmann & Zisler GbR (Steuerberater, landwirt-

schaftliche Buchstelle) Gutenbergring 2, 
Bad Abbach,  09405-5021710

n TIERÄRZTE
◆ �Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

n TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
	  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

n THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
	  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,
	 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n VERSICHERUNG 	

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
	  09405/ 955 37 56, ha.kutlu@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 
	 Lengfeld,
	  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
	 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr. 	32,
	 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
	 Mo:	 10.00 – 12.00 Uhr, Di:	 16.00 – 19.00 Uhr
	 Fr:	 14.00 – 19.00 Uhr, Sa:	 09.00 – 14.00 Uhr
	 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn 
	 Minuten vor der jeweiligen Schließzeit.

Kutlu & Kollegen  
Kochstr. 3 
93077 Bad Abbach 
Telefon 09405 95 53 75 6 
info@kutlu.lvm.de 

Wir kümmern uns um 
Ihre Versicherungs- und 
Finanzfragen  

 

Auch Kleinstaufträge rund um Ihr Haus!!!

Meisterbetrieb

Ludwig-Thoma-Str. 7   93077 Bad Abbach
Tel: 09405-94 98 81 20   Mobil: 0160-80 47 100

www.fleischmann-bauunternehmen.de

Mit Ihrem Smartphone.
#kontaktloszahlen

Schnell. Einfach. Sicher. 

rbkk.de

Mehr Informationen gibt es unter: 
www.rbkk.de/mobiles-bezahlen
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Weiterhin bleiben alle Objekte der 
Bay. Schlösserverwaltung geschlos-
sen – das betrifft auch die Befrei-
ungshalle Kelheim. Die Park- und 
Gartenanlagen sind aber für einen 
Spaziergang geöffnet. Für den Be-
such gelten die üblichen Vorsichts-
maßnahmen, die strikt einzuhalten 
sind, teilte die Schlösserverwaltung 
weiter mit. Mehr Informationen: 
www.schloesser.bayern.de

Befreiungshalle: 
Besucher müssen 
draußen bleiben

Lkr. Kelheim. Die BR-Radltour, 
die Ende Juli auch durch Kelheim 
gegangen wäre, ist wegen der Co-
rona-Krise abgesagt worden.
Beim Bayerischen Rundfunkt 
wird überlegt, ob man die Tour im 
nächsten Jahr nachholt.

BR-Radltour von Corona 
ausgebremst

Der Schulbetrieb läuft wieder 
– zumindest für die Abschluss-
klassen: Stabsstellenleiter Stefan 
Grüttner und Landrat Martin 
Neumeyer machten sich am 27. 
April um 6.40 Uhr am Bahnhof 
in Abensberg ein Bild vor Ort. 
Sie stiegen mit den Schülern der 
Abiturklassen des Donau-Gym-
nasiums Kelheim in den Bus der 
VLK 10/ RBO 6018 (Fa. Watzin-
ger). „Mein größter Respekt gilt 
den Schülerinnen und Schülern, 
wie selbstverständlich sich jeder 
Einzelne von ihnen an die Ab-
standsregeln und an das Verwen-
den eines Mund-Nasenschutzes 

Schulstart nach Corona-Schließung
gehalten hat. Mein großer Dank 
geht auch an alle Busfahrer, die 
unsere Schüler sicher und mit der 
nötigen Ruhe wieder an unsere 
Schulen befördern“, sagte Landrat 
Martin Neumeyer. 
Insgesamt gesehen lief die Schü-
lerbeförderung nach der „Co-
rona-Pause“ sehr geordnet und 
ohne weitere Vorkommnisse ab. 
Die Abstands- und Hygieneregeln 
wurden von allen Schülern aus-
nahmslos eingehalten. Die Busse 
verkehren nun wieder wie an den 
Schultagen vor der Corona-Krise. 
„Somit kehrt langsam ein Stück 
weit Normalität wieder ein.“

Landrat Martin Neumeyer, Schüler des Donau-Gymnasiums Kelheim.
                                                                                           Foto: Grüttner

LANDKREIS

Kelheim. Aufgrund der Verlänge-
rung der Ausgangsbeschränkungen 
ist das Museum voraussichtlich erst 
ab 5. Mai wieder geöffnet, wobei 
erneut die weitere Entwicklung ab-
zuwarten bleibt. Unabhängig davon 
werden aufgrund der aktuellen Si-

Orgelmuseum ab 5. Mai 
eventuell wieder geöffnet

tuation und der erforderlichen Vor-
laufzeit auch bei einer Eröffnung des 
Museums die angekündigten Kon-
zertinos im Mai nicht stattfinden. Ob 
und in welchem Zeitfenster diese zu 
einem späteren Zeitpunkt gestartet 
werden können, bleibt abzuwarten.
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Kelheim. Das Konzert der Klazz 
Brothers „Beethoven meets Cuba“ 
muss wegen des Corona-Virus vom 
16. Mai auf den 13. Dezember 2020 
verlegt werden. Dies geschieht im 
Einvernehmen mit dem Staatlichen 
Gesundheitsamt Kelheim. Gelöste 
Konzertkarten behalten ihre Gül-
tigkeit. Die Tickets können auch 

Beethoven-Konzert 
wurde verschoben

zurückgegeben werden in der Tou-
rist Information der Stadt Kelheim, 
Ludwigsplatz 1, Tel: 09441/701234. 
Der Eintrittspreis wird erstattet. 

Beethoven gemixt mit kubanischen 
Rhythmen – die Fans der Klazz Bro-
thers müssen sich bis zum Dezem-
ber gedulden. Beethoven meets Cuba                                             Foto: Mirko Jörg Kellner 

LANDKREIS

Bisher sind im Landkreis Kelheim 
insgesamt 428 positive Fälle regis-
triert und 31 Personen verstorben 
(Stand: 26. April, Quelle: Gesund-
heitsamt Kelheim).
Die gute Nachricht des Tages: 321 
Personen wurden seit Bekanntwer-
den des ersten Falls im Landkreis 
Kelheim am 09.03.2020 aus der 
häuslichen Quarantäne entlassen 
und gelten damit als genesen. D. h. 
ca. 75 % der bisher Infizierten sind 
bereits wieder gesund!
Vorsorglich werden alle Patienten 
mit coronaverdächtigen Sympto-
men, die ins Krankenhaus einge-
liefert werden, auf das Coronavirus 
getestet, teilt das Gesundheitsamt 
mit. So lange aber kein Testergeb-
nis vorliegt, bleibt der Patient in ei-
ner isolierten Corona-Station und 
fließt damit in die Corona-Statis-
tik des Gesundheitsamtes mit ein.
Das Landratsamt Kelheim weist 
darauf hin, dass es laut Gesund-
heitsamt aktuell keine bedeutsame 
Häufung von Fallzahlen im Land-
kreis Kelheim gibt. Das heißt, die 
Anzahl der Infizierten ist in keiner 
der Gemeinden im Landkreis Kel-
heim signifikant anders.

Checkliste für die Erstellung eines 

Die Corona-Situation im Landkreis
Aktuelle Zahlen

Schutz- und Hygienekonzepts 
sowie eines Parkplatzkonzepts

Für die Betreiberinnen und Be-
treiber von Ladengeschäften, Ein-
kaufszentren und Kaufhäusern des 
Einzelhandels stellt das Bayerische 
Gesundheitsministerium eine 
Checkliste für die Erstellung ei-
nes Schutz- und Hygienekonzepts 
sowie eines Parkplatzkonzepts zur 
Verfügung.
https://www.stmgp.bayern.de/
wp-content/uploads/2020/04/
checkliste_hygienekonzept_2te_
bayifsmv.pdf

Welche Betriebe, Einrichtungen 
u. Ladengeschäfte dürfen öffnen, 

welche müssen weiterhin 
geschlossen bleiben?

Das Bayerische Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landesentwick-
lung und Energie hat auf seiner 
Homepage eine aktualisierte Liste 
mit häufigen Fragen und Antwor-
ten veröffentlicht, die auch die 
Neuregelungen seit dem 27. April 
2020 betreffen.
h t t p s : / / w w w . s t m g p . b a y -
e r n . d e / w p - c o n t e n t /
uploads/2020/04/20200417_faq_
corona_betriebsuntersagungen_
stmwi.pdf

Corona-Maßnahmen 
des Freistaats Bayern

Eine Übersicht der am 16. April 
2020 gefassten Corona-Maßnah-
men des Freistaats Bayern ist auf 
der Homepage der Bayerischen 
Staatsregierung zu finden:
ht t p s : //w w w. b aye r n . d e / b e -
r ic ht- au s - der-k abi ne t t s s it-
zung-vom-16-april-2020/
 

Corona-Glossar: 
Diese Begriffe sollten Sie kennen

Das Landratsamt Kelheim weist 
nochmal auf das sog. Corona-Glos-
sar mit den wichtigsten Begriff-
lichkeiten zu der Thematik hin, 
welches auf der Homepage  www.
landkreis-kelheim.de  und auf der 
Facebook-Seite des Landkreises 
Kelheim zu finden ist.
 

Aufkleber-Aktion 
„Einsicht, Rücksicht, Zuversicht“

Die Aufkleber „Einsicht, Rück-
sicht, Zuversicht“ sind weiter-
hin in allen Gemeinden und am 
Landratsamt Kelheim erhältlich. 
Sie eignen sich zur Auslage im 
Einzelhandel (Metzgereien, Bä-
ckereien) und in den örtlichen 
Nahversorgern. Auf Wunsch 
können die Aufkleber auch ger-

ne vom Landratsamt zugeschickt 
werden.
 

Aufkleber-Aktion 
„Helden des Alltags“

Auch die Aufkleber zu „Helden 
des Alltags“ sind diese Woche in 
allen Gemeinden und am Landrat-
samt Kelheim erhältlich. Sie eignen 
sich zur Auslage im Einzelhandel 
(Metzgereien, Bäckereien) und in 
den örtlichen Nahversorgern. Auf 
Wunsch können die Aufkleber 
auch gerne vom Landratsamt zu-
geschickt werden.
 

Bürgertelefon weiterhin besetzt
Das Landratsamt weist nochmal 
eindringlich darauf hin, dass das 
Bürgertelefon des Landratsamtes 
weiterhin sieben Tage die Woche 
besetzt ist. Die Telefonnummer 
09441 207 3112 ist täglich von 8 bis 
16 Uhr erreichbar. 
 

Corona-Hotline der 
Bay. Staatsregierung

Das Landratsamt weist darauf 
hin, dass die Bayerische Staatsre-
gierung seit 11. April eine Coro-
na-Hotline eingerichtet hat. Die 
Telefonnummer 089 / 122 220 ist 
täglich von 8 bis 18 Uhr erreichbar.
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i n f o @ t b i . g m b h  w w w . t b i . g m b h
Ihre Immobilie in besten Händen

Für Sie erreichbar: 0160 80 59 567

Immobilienvermarktung mit 
persönlicher Beratung

Vertrauensvolle Zusammenarbeit

Kreative Immobilienentwicklung
mit nachhaltigen Konzepten

Am Markt 24, 93077 Bad Abbach 

Telefon: 09405 25 94
info@zahnarzt-abbach.de  •  www.zahnarzt-abbach.de

S P R E C H Z E I T E N
Mo, Di, Do: 8.00 - 12.30 Uhr & 13.30 - 18.00 Uhr

Mi: 8.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 19.00 Uhr
Fr: 8.00 - 14.00 Uhr

 IMPL ANTATE,  BLEACHING,  
ABDRUCKFREIER ZAHNERSATZ,  

PROFESSIONELLE ZAHNREINIGUNG

MITTWOCH BIS 19.00 UHR GEÖFFNET!

LANDKREIS

Essing. Die Fledermäuse sind aus-
geschlafen und haben ihr Win-
terquartier verlassen; selbst der 
Methusalem „Lonely George“, der 
immer etwas länger braucht, ist be-
reits ausgeflogen. Normalerweise 
ist das der Startschuss für eine neue 

Kleine Wunder im Verborgenen
Tropfsteinhöhle trotzt der Corona-Krise: 
Im Schulerloch wurde ein 3D-Film gedreht

Saison in der Tropf-
steinhöhle Schuler-
loch, aber dieses Mal 
schickt die Coro-
na-Krise das beliebte 
Ausflugsziel erst mal 
auf die Reservebank. 
Und so sagten sich 
die Betreiber: „Wenn 
die Menschen nicht 
zur Höhle kommen 
können, kommt sie 
eben zu den Men-
schen!“ 
Ende April kamen 

Josef Kluger, Florian Kaltwasser 
und Peter Untermaierhofer von 
der KUK Filmproduktion GmbH 
für drei Tage zum Schulerloch. Das 
Team ist spezialisiert auf hochwer-
tige Stereo 3D Filme und bearbeitet 
in der Regel weit größere Projekte. 

Die Außenaufnahmen wurden mit 
einer kleinen Drohne eingefangen.
Die Höhle ließ die Crew in ihrer 
staub- und pollenfreien Luft auf-
atmen und ungestört hantieren. Es 
gab aber auch erschwerte Bedin-
gungen, mit denen die Kameraleute 
zurechtkommen mussten. Wegen 
der Gefahr der Algenbildung arbei-
teten sie bei den Auf- und Abbauten 
fast im Dunkeln und setzten die 
Beleuchtung nur während des Dre-
hens so kurz wie möglich ein. 
Sie filmten die großen Attraktio-
nen, die in der Führung zu besich-
tigen sind, wie den einzigartigen 
Becherstalagmiten. Der Focus des 
Films liegt jedoch auf den kleinen 
Wundern im Verborgenen, die nor-
malerweise nicht gezeigt werden 
können. Blickwinkel, die in einer 
Höhlenführung nicht möglich sind, 
wurden mit insgesamt fünf ver-
schiedenen Kameras eingefangen. 
Für den Flug aus Sicht einer Fleder-
maus wurde eine spezielle 3D Seil-
kamera eingesetzt. Die Geschwin-
digkeit wird computergesteuert so 
verlangsamt, dass Langzeitbelich-
tungen möglich sind. Die Kamera 
schwebt im Kriechgang durch den 

Untergrund und erst in der Schnitt-
bearbeitung entsteht eine fließende 
dynamische Bewegung.
Um auf unbekannte Details auf-
merksam zu machen, ging die Ka-
mera ganz nah an einen hohlen 
Stalaktiten heran und nahm auf, 
wie ein Wassertropfen hindurch-
fließt und als sauberes Trinkwasser 
austritt. 
Der fertige Film wird besondere 
Einblicke und neue, sehr reelle Per-
spektiven für die Zuschauer ermög-
lichen. Er zeigt aber nicht nur Schö-
nes, sondern thematisiert darüber 
hinaus die Beschädigungen, die 
durch Unachtsamkeiten vor über 
100 Jahren entstanden sind, als Na-
turschutz noch unbekannt war. 
So wird die Höhle ab Juni zu den 
Gästen kommen. Das sind unter 
anderem Schulen und  Gruppen, 
die sie während der Corona-Kri-
se nicht besuchen dürfen oder aus 
körperlichen Gründen den kur-
zen, aber steilen Fußweg durch den 
Wald zur Höhle nicht schaffen. 

Im  Kriechgang ging's mit der Kamera durch die
Gänge                                          Foto: Schulerloch

Sechs Monate dauerte die Sper-
rung – nun ist der Tunnel Bad Ab-
bach nach der Sanierung wieder 
geöffnet. Die 25 Jahre alte Röhre 
ist jetzt technisch auf neuestem 
Stand. So wurde die Beleuchtung 
auf LED umgestellt - die auto-
matische Anlage passt sich den 
jeweiligen Lichtverhältnissen an. 
Außerdem gibt es Lautsprecher- 

Freie Fahrt! Tunnel-Sanierung 
ist abgeschlossen

Weg mit der Schranke – gleich wird sie zur Seite geschoben

Ansagefunktionen für Notfälle. 
Bei Gefahr schließt eine Schran-
ke automatisch den Tunnel, bei 
Feueralarm wird die Freiwillige 
Feuerwehr ebenfalls automatisch 
informiert. Nun darf man auch 
etwas schneller fahren: Erlaubt 
sind 50 kmh statt 40. Kosten: 1,6 
Millionen Euro (60 Prozent För-
dermittel).


